
Weinstadt ist auch 2026 wieder Erleb-
nisraum: Das Jahresprogramm „Wein-
stadt erleben“ ist ab sofort online und 
bündelt mehr als 50 Formate mit na-
hezu 100 Terminen. Weitere Angebote 
kommen im Laufe des Jahres hinzu. 
   Gemeinsam mit zahlreichen Partne-
rinnen und Partnern hat das Amt für 
Kultur, Stadtmarketing und Sport ein 
vielseitiges Programm für Einheimische, 
Gäste, Gruppen sowie Familien zusam-

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di + Mi 10–18 
Uhr, Do + Fr 14–18 Uhr, Sa 10–
13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder 
ab drei Jahren: jeden Mittwoch, 

15:30 Uhr. Am Ostersamstag, 4. April, 
bleibt die Stadtbücherei geschlossen. Li-
teraturkreis „Lesezeichen“ für alle Inter-
essierten – nächster Termin: Di, 28. April, 
10:15–11:45 Uhr. Alle Infos: www.stadtbue-
cherei-weinstadt.de.

MUSEEN

Württemberg-Haus Beutelsbach: So 13–17 
Uhr. Sonderausstellung „Grafeneck 1940 
– Krankenmord und Erinnerung“, zu se-
hen bis 12. April. Eintritt frei. Ostersonn-
tag 14–17 Uhr: Heimatstube Endersbach, 
Heimatmuseum Pflaster 14 und Museum 

Sammlung Nuss (Wiedereröff-
nung nach Winterpause) mit 
neuer Sonderausstellung mit 
Werken von Fritz Nuss, Karl Ul-
rich Nuss und Christoph Traub. 
Eintritt frei.

KOMMUNALES KINO

Di, 7. April, 14:30 Uhr: „Das tiefste Blau“, 
Spielfilm, BR/MX/CL/NDL 2025. Nachmittags-
vorstellung bei Kaffee und Kuchen. Di, 7. Ap-

ril, 20 Uhr: „Wenn der Herbst 
naht“, Krimi-Tragikomödie, F 
2024. Tickets jeweils 7 Euro. 

KUNSTAUSTELLUNG
Digital Art: „Träume & Geschichten“ mit 
Werken von Hans Batschauer, bis 12. April in 
der Galerie im Rathaus Beutelsbach. Zu sehen: 
Mo 8–16, Di + Do 8–18, Mi + Fr 8–12, So 14–17 
Uhr. Eintritt frei. 

KABARETT
Sa, 18. April, 20 Uhr: Kabarett 
mit Tilman Lucke - „General-
debilmachung“. Deutschland 
in den (schwarz-rot-)goldenen 

Zwanzigern, zwischen Sondervermögen und 
Unvermögen. Tickets 22/20 Euro unter wein-
stadt.de/tickets sowie bei Remstal Tourismus 
Endersbach. 

Kultur in Kürze

Sperrungen

Bürgerpark
Kostenlose Angebote für Jeder-
mann: Zirkeltraining immer Mo 10–

11 Uhr + Mi 18:30–19:30 Uhr; Mobility-Trai-
ning: ab 4. April jeden Samstag 9–10 Uhr.

Informationen

  Weitere Infos gibt es auch immer 
  aktuell unter www.weinstadt.de
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Job der Woche: 
Leitung der Stadtgärtnerei des 

Baubetriebshofs (m/w/d)
Werden Sie der Kopf hinter 
unserem Stadtgrün! Das 
Tiefbauamt der Stadt Wein-
stadt sucht eine Leitung 
für die  Stadtgärtnerei des 
Baubetriebshofs (m/w/d) 
in Vollzeit. Zu den Aufgaben 
zählen die Pflege und Entwicklung der städ-
tischen Anlagen sowie die Projektsteuerung 
der Landschaftspflege und die Unterhaltung 
von Sportstätten. Mehr Infos unter www.
weinstadt.de/jobs oder einfach den QR-
Code scannen.

mengestellt. Es reicht von 
Wein & Architektur über 
historische Führungen, 
Weinerlebnistouren und 
Kunstformate bis zu Natu-
rerlebnissen sowie Angebo-
ten für Kinder und Familien. 
   Ein Schwerpunkt liegt 
erneut auf dem Wein: Dazu 
zählen unter anderem das 
„Weinerlebnis zu Fuß“, 

Planwagen- und Segwaytouren durch die 
Reben, „Mit dem Winzer unterwegs“, Kel-
lerführungen und Fackelwanderungen. 
   Das ausführliche Programm steht un-
ter www.weinstadt.de/erleben. Ein ge-
drucktes Faltblatt mit allen Terminen 
liegt in den Weinstädter Rathäusern, 
bei Remstal Tourismus im Alten Bahn-
hof Endersbach sowie in Tourist-Infor-
mationen der Region aus.

Weinstadt erleben: Termine mit Führungen, 
Wanderungen und Angeboten veröffentlicht

Hallenbad - Das W 
In den Osterferien (30.3. bis 11.4.) gel-
ten teilweise geänderte Öffnungszeiten:
Donnerstag, 2.4.: geöffnet von 12-20 Uhr;
Karfreitag, 3.4: geschlossen;
Ostersonntag, 5.4.: geschlossen; 
Ostermontag, 6.4.: geöffnet von 12-20 Uhr
Donnerstag, 9.4.: geöffnet von 12-20 Uhr.
An allen anderen Ferientagen, einschließlich 
Samstag, 4. April, ist das Bad wie gewohnt 
geöffnet.
Weitere Informationen gibt es online unter 
www.stadtwerke-weinstadt.de.

Ostersonntag im Heimatmuseum Pflaster 14
ner Osteransichtskarten, Infotafeln – 
und natürlich Ostereier. Letztere dürfen 
auch bei einer 
Eiersuche im Mu-
seum aufgespürt 
werden. Der Ein-
tritt ist frei.

Am Ostersonntag, 5. April, präsen-
tiert sich das Heimatmuseum Pflas-
ter 14 in Endersbach in österlichem 
Gewand.
   Von 14 bis 17 Uhr sind historische 
Gussformen der einstigen Konditorei 
Kleppe in Großheppach zu sehen, fer-

Beutelsbach: Karl-Baisch-Str. bis 3.4.; Am 
Rosengarten und Eberhardstr. bis 10.4.; 
Weinsteige 1–31 und Urbanstr. 3–34 bis 
14.4.; Merzlweg bis 22.4.; Burghaldenstr. 
6–8 bis 31.10.;
Großheppach: Leinäckerstr., Wartbühlstr. 
und In den Hauern bis 20.7.;
Schnait: K 1862/Forststr. in Baach flexible 
Nachtsperrungen bis Anfang April; Halden-
str. 23–25 am 2.4.; 
Strümpfelbach: Hindenburgstr. und Teilab-
schnitt Im Oberdorf bis 29.5. (Bauabschnit-
te I und II). 
Weitere Infos unter www.weinstadt.de/bau-
stellen.

15.000 Blutspenden benötigt, doch 
nur etwa drei Prozent der spendefähi-
gen Bevölkerung engagieren sich re-
gelmäßig. „Mit einer Blutspende ret-
ten Sie Leben – Sie sind die wahren 
Lebensretter“, betonte Scharmann und 
dankte im Namen der gesamten Stadt 
allen Spenderinnen und Spendern. 
Sein Dank galt ebenfalls dem DRK-
Ortsverband Weinstadt, der die regel-
mäßigen Spendenaktionen ermöglicht.
   Alle Geehrten erhielten eine Ehren-
nadel: sechsmal in Gold (für zehn Blut-
spenden), sechsmal in Gold mit golde-
nem Lorbeerkranz (für 25 Blutspenden) 
sowie dreimal in Gold mit goldenem Ei-
chenkranz (für 50 und 75 Blutspenden).

Manchmal machen gerade die leisen 
Gesten den größten Unterschied. Eine 
Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten – doch für Menschen in Not kann 
sie über Leben und Tod entscheiden. 
Vergangene Woche hat Oberbürger-
meister Michael Scharmann 15 Blut-
spenderinnen und Blutspender aus 
Weinstadt für insgesamt 410 Blut-
spenden geehrt und sich für dieses 
selbstlose Engagement bedankt.
   Erst wenn ein Notfall eintritt – sei 
es durch eine eigene Erkrankung oder 
die eines nahestehenden Menschen 
– wird vielen die lebenswichtige Be-
deutung von Blutspenden bewusst. 
Täglich werden in Deutschland rund 

Mit jeder Spende Leben retten:  
Weinstadts stille Helden geehrt

Kampagne von Landkreis und Polizei
für mehr Fahrradsicherheit

Kopfverletzungen deutlich reduzieren.
Weitere Maßnahmen:
   „radspaß – sicher e-biken“: Fahrsi-
cherheitstrainings für Pedelec-Fahrer,  an-
geboten vom ADFC Baden-Württemberg. 
Infos und Buchung: www.radspass.org
   „RadHelden at school“: Aktionsta-
ge an Grundschulen zur Förderung von 
Fahrkompetenz und Verkehrssicherheit. 

   Die Kampagne setzt ein 
klares Zeichen: Sicherheit 
im Radverkehr beginnt mit 
verantwortungsbewuss-
tem Verhalten – und dazu 
gehört das Tragen eines 
Helms.

Zum Start der Fahrradsaison haben 
das Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
und das Polizeipräsidium Aalen eine 
gemeinsame Kampagne für mehr Si-
cherheit im Radverkehr gestartet. 
Unter dem Motto „Ein Helm. Ein Le-
ben. Deine Entscheidung.“ soll das 
Tragen eines Fahrradhelms als selbst-
verständlicher Schutz betont werden.
   Die aktuellen Zahlen 
zeigen Handlungsbedarf: 
Im Rems-Murr-Kreis stieg 
die Zahl der Fahrrad- und 
E-Bike-Unfälle von 329 
(2021) auf 531 (2025). 
Ein Helm kann bei Unfällen 

Betreuer für die
STARA 2026 gesucht

Für die Stadtranderholung (STARA) 
2026 vom 3. bis 14. August, sucht das 
Haus der Jugendarbeit Weinstadt noch 
engagierte Betreuerinnen und Betreuer 
ab 16 Jahren. Neben einer guten ge-
meinsamen Vorbereitung erhalten die 
Betreuungskräfte eine Vollverpflegung 
sowie eine Honorarvergütung. 
   Wer sich weiter informieren oder 
gleich bewerben möchte, wendet sich 
direkt an das Team entweder per E-Mail 
an hausderjugendarbeit@weinstadt.de 
oder telefonisch unter 07151 990 304.

12-Stunden-
Remstalwanderung

Am Donnerstag, 14. Mai, veranstaltet 
Remstal Tourismus e.V. die diesjähri-
ge 12-Stunden-Remstalwanderung. Die 
rund 44 Kilometer lange Strecke mit 
920 Höhenmetern startet in Essingen  
und führt durch das obere Remstal, 
vorbei am Wental bis nach Bartholomä 
und Lauterburg und zurück. Die Strecke 
kann im eigenen Tempo zurückgelegt 
werden. Die Anmeldung ist bis 10. Mai 
möglich, die Teilnehmerzahl auf 1.500 
begrenzt. Weitere Informationen und 
Buchung: www.remstalwanderung.de.


